
Programm:  

Begrüßung und Einleitung 
Dr. med. Sigrid Teupe, Fachärztin für Innere Medizin - 
1.Vorsitzende der DGfFTh, Dorsten

Quellen innerer Stärke
Prof. Dr. Alois Huning, Philosoph, Wülfrath 

Homöopathie im Zeichen der Krise 
Hans Martin Schäfer, Praktischer Arzt und  
Homöopath, Köln im Interview mit Frau Dr. Teupe

Sei du selbst 
Jürgen Woldt, Gesundheitsforscher, Herne

Physikalische Eigenschaften von  
programmiertem Wasser
Dr. rer. nat. Volkmar Harzer, Experimentalphysiker, 
Köln

Heilung durch HerbaLux  
Dr. med. Sigrid Teupe, Fachärztin für Innere Medizin - 
1.Vorsitzende der DGfFTh, Dorsten
 

Frischer Wind im Darm
Frau Dr. med. Gertrud Berger, Fachärztin für 
Innere Medizin, Krefeld im Interview mit Frau Dr. 
Teupe

Die Tomatistherapie - Zentrierung des Selbst 
Die Tomatistherapeutinnen Frau Rita Gülker mit 
Frau Ute Ackermann aus Dorsten im Gespräch 
mit Frau Dr. Teupe

Komplementäre multimodale Therapiekonzepte 
bei schwereren Pathologien
Dr. Volker Koch, Arzt für Innere Medizin, Wetter 
im Interview mit Frau Dr. Teupe

Die Auswirkung besonderer Zeiten auf unsere 
Denk- und Handlungsstrukturen
Astrid Tervoort, Zertifizierter Coach, Moers
 
HerbaLux im tierischen Alltag
Dr. med. vet. Stephanie Vey, Ärztin für  
Tiermedizin, Lohmar

13. intern. Kongress der
Deutschen Gesellschaft für Frequenztherapie

1. Online-Kongress
 

Stärkung in besonderen Zeiten
 

Ab dem 01. November 2020 unter
www.frequenztherapiekongress.de

Gesunden durch Frequenzen 

Die Ziele der Deutschen Gesellschaft
für Frequenztherapie e.V.

Die Gesellschaft wurde 2007 gegründet mit dem 
Ziel, Frequenzen in Landwirtschaft und Medizin zu 
integrieren.

Der Hintergrund war der, dass es in der heutigen Zeit 
immer noch viele Krankheiten gibt, die sich weder 
schulmedizinisch noch alternativmedizinisch aus- 
reichend therapieren lassen. Unserer Meinung nach 
werden Frequenzen zu wenig in Therapiekonzepte 
integriert, obwohl genügend Möglichkeiten zur Ver-
fügung stehen. Licht, Farben und Klänge können  
zur Heilung und Verbesserung der Lebensqualität 
zusätzlich zu allen anderen Maßnahmen eingesetzt 
werden.

Unsichtbare Frequenzen sind bereits selbstverständ-
lich in unserem Alltag integriert, z.B. beim Auffinden 
des „richtigen“ Fernsehprogramms mit der Fernbe-
dienung: Aus einer Entfernung von einigen Metern 
ist die Programmierung des gewünschten Senders 
möglich, ohne dass wir uns darüber wundern.  
Genauso muss es möglich sein, Allergien  
auszuheilen, die Haut zu verjüngen, das Verhalten 
z.B. bei Hyperaktivität zu verbessern, Schmerzen zu 
behandeln und  Krebszellen umzuprogrammieren 
und Vieles mehr. Es ist bereits nachgewiesen, dass 
dies auch bei Tieren wirkt, so dass Placeboeffekte 
nicht möglich sind.

Wir freuen uns, wenn Sie unsere Kongresse und  
unsere Webseite: www.dgfft.de besuchen.

Wir sind immer gerne in Kontakt mit frequenz- 
mäßig arbeitenden Therapeuten und geben auch  
gerne Hilfestellung bei der Auswahl der passenden  
Methoden.

Es gibt viele Väter und Mütter der Frequenzmedizin, 
die wir Ihnen sehr gerne auf unseren Kongressen 
und in Workshops vorstellen möchten!


